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3. Liga
Hallescher FC - FC Hansa Rostock 3:1
1. Karlsruher SC 29 17 9 3 51:18 60
2. VfL Osnabrück 29 17 6 6 48:25 57
3. DSC Arminia Bielefeld 28 16 8 4 48:25 56
4. Preußen Münster 28 15 9 4 47:22 54
5. 1. FC Heidenheim 29 16 5 8 55:40 53
6. SpVgg Unterhaching 28 12 6 10 40:40 42
7. Chemnitzer FC 28 11 8 9 39:35 41
8. Hallescher FC 29 10 7 12 30:38 37
9. SV Wehen 29 6 17 6 34:36 35
10. Wacker Burghausen 27 10 5 12 33:37 35
11. 1. FC Saarbrücken 29 9 6 14 39:49 33
12. VfB Stuttgart II 25 9 5 11 28:31 32
13. FC Hansa Rostock 27 9 5 13 26:38 32
14. Kickers Offenbach 27 8 6 13 35:37 30
15. Rot Weiß Erfurt 26 7 7 12 30:44 28
16. SV Stuttgarter Kickers 27 7 6 14 28:35 27
17. TSV Alemannia Aachen 27 6 9 12 27:38 27
18. SV Babelsberg 03 27 7 6 14 21:36 27
19. SV Darmstadt 98 27 5 9 13 22:38 24
20. Bor.Dortmund II 26 5 9 12 26:45 24

Regionalliga Nord
FC Oberneuland - VfB Oldenburg 2:1
Hamburger SV II - BV Cloppenburg 1:3
SC Vic. Hamburg - VfR Neumünster 2:1
ETSV Flensburg - TSV Havelse 2:3
VfL Wolfsburg II - VfB Lübeck 0:0
Goslarer SC 08/Sudmerberg - St. Pauli II 0 :1
Holstein Kiel - BSV SW Rehden 2:1
1. Holstein Kiel 21 15 4 2 55:20 46
2. Hannover 96 II 22 14 4 4 57:30 43

3. TSV Havelse 20 12 5 3 36:14 38
4. VfL Wolfsburg II 22 10 8 4 33:14 37
5. Werder Bremen II 20 10 4 6 46:26 32
6. Goslarer SC 08/Sudmerberg 20 8 4 8 36:35 25
7. BV Cloppenburg 22 7 7 8 44:46 25
8. ETSV Flensburg 19 7 3 9 24:30 24
9. VfR Neumünster 21 9 3 9 21:32 24
10. BSV SW Rehden 20 7 5 8 30:32 23
11. VfB Oldenburg 20 5 8 7 24:26 23
12. SV Wilhelmshaven 22 9 5 8 26:29 22
13. SV Meppen 20 7 3 10 29:36 21
14. St. Pauli II 21 6 4 11 24:49 21
15. SC Vic. Hamburg 21 5 3 13 22:52 18
16. Hamburger SV II 22 5 4 13 23:42 16
17. FC Oberneuland 19 4 3 12 20:37 15
18. VfB Lübeck 22 6 5 11 0:0 0

Bremen-Liga
Bremer SV - Brinkumer SV 2:3
Werder Bremen III - SC Lehe-Spaden 14:2
Blumenthaler SV - OSC Bremerhaven 5:5
1. FC Burg - OT Bremen 1:4
FC Sparta Bremerhaven - KSV Vatan Sport 2:0
1. Werder Bremen III 17 15 0 2 75:21 45
2. Bremer SV 16 12 0 4 48:23 36
3. Brinkumer SV 16 11 2 3 35:16 35
4. FC Sparta Bremerhaven 16 10 2 4 29:17 32
5. SG Aumund-V. 16 9 2 5 55:28 29
6. OSC Bremerhaven 17 8 4 5 41:36 28
7. FC Union 60 17 7 3 7 31:28 24
8. Blumenthaler SV 16 6 5 5 40:32 23
9. TuS Schwachhausen 16 6 5 5 40:39 23
10. Habenhauser FV 13 7 0 6 30:21 21
11. KSV Vatan Sport 16 6 2 8 33:32 20
12. 1. FC Burg 17 3 2 12 22:51 11
13. SV Türkspor 15 3 0 12 23:66 9
14. OT Bremen 17 2 2 13 29:62 8
15. SC Lehe-Spaden 17 1 1 15 26:85 4

Landesliga
TSV Lesum-B. - SC Weyhe 1:2
1. SV Grohn 14 11 2 1 39:11 35
2. BTS Neustadt 16 11 2 3 39:12 35
3. FC Oberneuland II 16 11 2 3 50:27 35
4. VfL 07 Bremen 16 9 4 3 36:21 31
5. SVGO Bremen 15 8 3 4 37:25 27
6. TSV Melchiorshsn. 15 8 2 5 37:19 26
7. TSV Grolland 15 8 2 5 35:31 26
8. ATSV Sebaldsbrück 18 8 1 9 37:42 25
9. Tuspo Surheide 15 7 2 6 35:27 23
10. SC Weyhe 17 7 1 9 34:42 22
11. SG Findorff 15 5 4 6 32:37 19
12. TS Woltmershausen 15 5 3 7 30:29 18
13. FT Geestemünde 16 6 0 10 25:36 18
14. Sparta Bremerhv. II 17 4 0 13 30:53 12
15. SC Vahr Blockdiek 16 2 3 11 20:53 9
16. TSV Lesum-B. 18 1 1 16 16:67 4

56 Millionen Euro lässt sich der französische Klub
Paris St. Germain die Dienste des Schweden Zla-
tan Ibrahimovic kosten. Dank eines Investors aus
Katar ist das kein Problem. Wie sich solche Millio-
nengeschäfte auf die Spannung in europäischen
Fußball-Ligen auswirken, erklärt Studienautor Tim
Pawlowski im Interview mit Julia Basic.

Herr Pawlowski, laut Ihrer Studie gibt es
in der Bundesliga und der Ligue 1 in Frank-
reich den spannendsten Wettbewerb im
europäischen Vergleich. Wie kommen Sie
zu diesem Urteil?
Tim Pawlowski: Dem liegt eine gemein-
sameStudie in Kooperationmit RolandBer-
ger Strategy Consultants zugrunde, in der
wirmit verschiedenen Indikatoren undma-
thematischen Formeln berechnet haben,
wie spannend der Wettbewerb in den Li-
gen ist und wie er sich entwickelt hat.

Welche Indikatoren waren das?
Zum Beispiel die sportliche Ausbeute nach
Punkten amEnde der Saison, die Abstände
zwischen den Mannschaften, inwiefern
Teams in einem Spiel noch in das Meister-
schaftsrennen oder die Qualifikation für
internationale Wettbewerbe eingreifen
können oder noch in den Abstiegskampf
verwickelt sind. Außerdem haben wir an-
hand von Wettquoten analysiert, ob es in
einem Spiel klare Außenseiter gab oder
nicht. Mit Statistiken der vergangenen 20
Jahre haben wir untersucht, ob es Teams
gab, die sich im Kampf um die Meister-
schaft absetzen konnten und ob es immer
wieder die gleichen Teams waren, die
oben und unten mitgespielt haben.

In diesem Jahr dominiert der FC Bayern
die Bundesliga nach Belieben. Ist Ihre Stu-
die deshalb nur eine Momentaufnahme?
Im Gegenteil, unsere Studie zeichnet die
Tendenz und Entwicklung der letzten
Jahre ab. Eher ist die aktuelle Saison eine
Momentaufnahme. Niemand kann sagen,
wie erfolgreich die Bayern im kommenden
Jahr sein werden. Außerdem gibt es ja
noch den Kampf um die Plätze im europäi-
schen Wettbewerb und den Abstiegs-
kampf, die eine wichtige Rolle für dieWett-
bewerbsintensität in der Liga spielen.

Wie sieht es in anderen Ligen aus?
Im Ergebnis haben die deutsche und die
französische Liga bei fast allen Indikatoren
am besten abgeschnitten. Der Wettbewerb
in England und Spanien ist dagegen weni-
ger ausgeglichen, besonders der Meister-
schaftskampf in Spanien. Und genau das
ist für die Fans die wichtigste Komponente.

Wann ist ein Spiel spannend für die Fans?
Das wissen wir aus einer anderen Studie,
die ich für die UEFA durchgeführt habe.
Fans haben auch die Faktoren im Hinter-
kopf, die wir untersucht haben, wenn sie in
ein Spiel gehen. Aber es kommen weitere
Facetten hinzu, zum Beispiel wie attraktiv
ist der Gegner? Ist er stärker oder schwä-
cher? Das machen sie an den Spielern oder
an historischen Erfolgen fest. Die Fans in
Deutschland nehmen die Bundesliga als
sehr, sehr spannend wahr. Die Zuschauer-
zahlen steigenweiter. Das ist in anderen Li-
gennicht so,wie etwa inDänemark,wo der
FCKopenhagen die Ligamit wenigen Aus-

nahmen in den vergangenen Saisons domi-
niert hat. Und diese Dominanz quittieren
die Fans mit sinkenden Zuschauerzahlen.

Sie haben die These aufgestellt, dass die
Umsetzung des Financial Fair Play der
UEFA Auswirkungen auf die Spannung in
den Stadien haben kann. Welche sind das?
Das Financial Fair Play (FFP) wurde nicht
eingeführt, um an der Spannung zu schrau-
ben, sondern damit Klubs im laufenden
Wettbewerb nicht insolvent gehen und de-
ren Liquidität gesichert ist. Künftig sollen
deshalb – vereinfacht gesagt – die Vereine
nur noch soviel Geld für den Fußball ausge-
ben, wie sie im Fußball-Bereich einneh-
men. Das passiert vor allem mit Blick auf
Teams, die diese Richtlinie derzeit verlet-
zen, wie etwa einige spanische Klubs.

Was wäre der Effekt?
Wir vermuten zweierlei Effekte. Dank rei-
cher Investoren haben Klubs wie Paris St.
Germain die Möglichkeit, fast unendlich
viel Geld in ihr Team zu pumpen. Dadurch
könnten sie die Ligue 1 bald mit einigen
Punkten Abstand dominieren. Mit dem
FFP könnte man den schuldenfinanzierten
Investitionen einen Riegel vorschieben,
den Abstand zwischen den Teams wieder
verringern und somit mehr Spannung er-
zeugen. Das wäre ein positiver Effekt.

Und der negative?
Durch diese Investoren sind in einigen Li-
gen Überraschungen passiert. Wie etwa in
der Premier League, wo der FC Chelsea
oder Manchester City plötzlich Meister ge-

worden sind. Das FFP könnte derartige
schuldenfinanzierte Aufstiegsgeschichten
zukünftig unterbinden, was rein objektiv
betrachtet wiederum negativ für die Span-
nung wäre. Denn Spannung heißt ja auch,
dass immer mal wieder unterschiedliche
Teams an der Spitze stehen oder absteigen.

Ab wann müssen sich die Klubs an diese
Richtlinie halten?
Das FFP soll für die Saison 2013/2014 grei-
fen, dann kann die UEFA Vereine aus den
europäischenWettbewerben ausschließen.

Sie sprachen die Finanzprobleme der spa-
nischen Klubs an. Hätte diese Richtlinie
auch Konsequenzen für die Bundesliga?
Ich kenne die finanzielle Lage der Klubs
nicht im Detail. Fest steht, dass die Deut-
sche Fußball Liga mit der 50+1-Regel fest-
gelegt hat, dass Investoren nicht die Stimm-
rechtsmehrheit erlangen können. Das
macht ein Engagement für Investoren unat-
traktiv und reduziert damit dieWahrschein-
lichkeit einer groß angelegten schuldenfi-
nanzierten Einkaufspolitik der Vereine.
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Einer der Superstars des europäischen Fußballs: Zlatan Ibrahimovic, seit dieser Saison bei Paris St. Germain unter Vertrag. FOTO: GETTY

London (wk). Ex-Fußballstar Paul Gasco-
igne hat nach eigenen Worten bei seiner
jüngsten Entziehungskur mit dem Tod ge-
rungen. „Drei Ärzte dachten, dass ich es
nicht schaffe“, sagte der 45-jährige Englän-
der in einem Interviewmit der „Sun on Sun-
day“. „Ich habe das durchgemacht, den
Tod. Ich war tot“, sagte er über die Entgif-
tung in einer Klinik in Phoenix im US-Bun-
desstaat Arizona. Er appellierte an sich
selbst: „Das muss eine Inspiration sein,
dass mir das nie wieder passiert.“ Nach
mehr als einem Monat war Gascoigne am
Sonnabend nach England zurückgekehrt.
Der Rückfall desAlkoholikers, der 18Mo-

nate lang als trocken galt, war Ende Januar
bekannt geworden. Damals hatte der
57-malige englische Nationalspieler als
Bühnengast bei einer Wohltätigkeitsveran-
staltung in Northampton gestammelt und
geschluchzt und damit Fußball-England
schockiert. Prominente Freunde hatten für
das frühere Fußballidol zusammengelegt
und ihmdenKlinikaufenthalt in denUSA fi-
nanziert. Die „Sun“ widmete dem Inter-
viewnun vier Seiten. Darin schildertGasco-
igne auch die Zeit nach einer Verlegung
von der Entzugsklinik auf die Intensivsta-
tion eines Krankenhauses in Arizona. „Ich
dachte, ich sei dabei, mich zu verabschie-
den. Ich sah wie eine Leiche aus.“
Einmal, als er aufgewacht sei, sei er ans

Bett gebunden gewesen – an den Knö-
cheln, den Knien, der Brust und den Ar-
men, damit die Kanülennicht aus seinenAr-
men rutschen konnten. Auf den aktuellen
Fotos siehtGascoigne zwar noch immermit-
genommen aus: Sein Kopf ist rot, er wirkt
deutlich älter als 45. Doch sein Gesicht ist
nicht mehr so aufgedunsen wie bei dem
Bühnenauftritt. Er wolle nun seine „letzte
Chance“ unbedingt nutzen. „Ich kann
nicht oft genug sagen, wie sehr es mir leid-
tut für dieMenschen, die ich hängen gelas-
sen habe“, versicherte er.
Der frühere Profi von Newcastle United,

Tottenham, Glasgow Rangers und Lazio
Rom hat schon zahlreiche Abstürze erlebt.
Dokumentiert sind für ihnmehrereDrogen-
entzugskurenundBehandlungengegenAl-
koholsucht. 2008 wurde er zwangsweise in
die Psychiatrie eingewiesen.

Was Fans am Fußball lieben
Der Sportökonom Tim Pawlowski hat in einer Studie die Attraktivität der europäischen Fußball-Ligen analysiert

Zur Person
Tim Pawlowski, Jahrgang
1980, studierte Sportöko-
nomie an der Deutschen
Sporthochschule in Köln
und erlangte 2009 seinen
Doktortitel. Seit Oktober
2012 ist er Professor am In-
stitut für Sportwissen-
schaft an der Uni Tübingen.

Weißt du noch, was du heute vor zwei
Jahren gemacht hast? Vermutlich nicht.
Viele Menschen in Japan erinnern sich
dagegen noch genau an den Tag. Denn
da passierte in dem Land in Asien ein
großes Unglück. Am 11. März 2011 hat
ein heftiges Erdbeben Teile von Japan
erschüttert. Es löste eine riesige Flut-
welle imMeer aus – einen Tsunami.Mit
Wucht überschwemmte die Welle die
Küste. Viele Menschen starben und
eine Menge Häuser wurden zerstört.
Außerdem wurde das Atomkraftwerk
Fukushima schwer beschädigt.

Paul Gascoigne:
Ich war tot

Ex-Star berichtet von seinem Entzug

FUSSBALL

Bezirksliga
Tura Bremen - TSV Hasenbüren 3:0
DJK Blumenthal - Eintr. Aumund 4:1
1. FC Huchting 16 12 2 2 59:24 38
2. DJK Blumenthal 18 12 2 4 53:26 38
3. SC Borgfeld 17 10 2 5 45:42 32
4. Tura Bremen 17 10 1 6 53:28 31
5. Blumenthaler SV II 16 10 0 6 49:30 30
6. Eintr. Aumund 18 9 2 7 53:39 29
7. CF Victoria 05 17 8 4 5 36:29 28
8. TSV Hasenbüren 16 8 3 5 45:37 27
9. SG Aumund-V. II 14 6 5 3 40:34 23
10. ATS Buntentor 17 5 3 9 25:42 18
11. SV Hemelingen 15 5 2 8 31:47 17
12. BSC Hastedt 17 5 1 11 33:64 16
13. TuS Komet Arsten 15 4 3 8 30:38 15
14. SV Lemwerder 18 4 2 12 27:56 14
15. Brinkumer SV II 14 4 0 10 31:42 12
16. Habenhauser FV II 17 2 2 13 17:49 8

Kreisliga A
FC Union 60 II - ATSV Sebaldsbr. II 6 :1
Tura Bremen II - BTS Neustadt II 3 :2
1. FC Union 60 II 18 15 2 1 94:23 47
2. Tura Bremen II 17 10 1 6 51:53 31
3. FC Mahndorf 15 8 4 3 45:32 28
4. TuS Schwachhsn. II 15 9 1 5 40:30 28
5. TuS Komet Arsten II 17 9 1 7 49:45 28
6. BTS Neustadt II 17 7 4 6 42:31 25
7. KSV Vatan Spor II 15 7 3 5 36:35 24
8. TV Bremen 1875 16 9 2 5 57:41 23
9. SC Weyhe II 15 7 2 6 42:41 23
10. Werder Bremen IV 18 7 2 9 45:52 23
11. SG Marßel 15 6 1 8 45:46 19
12. ATSV Sebaldsbr. II 16 5 3 8 33:48 18
13. OT Bremen II 17 5 2 10 35:51 17
14. TV Eiche Horn 16 4 2 10 43:64 14
15. FC Oberneuland III 17 3 2 12 31:62 11
16. FC Huchting II 16 2 2 12 32:66 8

Kreisliga B
SG Findorff II - 1. FC Burg II 6:2
1. SV Grohn II 14 12 1 1 71:22 37
2. SG Findorff II 18 11 3 4 51:27 36
3. SV Türkspor II 15 11 2 2 45:17 35
4. SV Hemelingen II 16 9 5 2 47:32 32
5. Habenhauser FV III 15 9 1 5 51:27 28
6. SG Marßel II 15 8 1 6 45:31 25
7. TS Woltmershsn. II 15 7 3 5 29:18 24
8. Werder Bremen V 15 6 3 6 47:27 21
9. TSV Farge-Rekum 15 6 2 7 49:46 20
10. VfL 07 Bremen II 15 5 3 7 36:33 18
11. SC Weyhe III 15 4 3 8 32:46 15
12. 1. FC Burg II 16 2 4 10 31:73 10
13. Bremer SV II 14 2 1 11 21:42 7
14. FC Mahndorf II 13 2 1 10 17:61 7
15. TSV Lesum-B. II 15 1 3 11 26:96 6

Kreisliga C
ATS Buntentor II - Tura Bremen III 2 :0
TSV Hasenbüren II - SVGO Bremen II 2:3
TSV Grolland II - SV Mardin 3:3
1. ATS Buntentor II 19 12 2 5 50:29 38
2. GSV Hippokrates 17 12 0 5 69:42 36
3. TuS Schwachhsn. III 16 9 4 3 53:28 31
4. SC Borgfeld II 16 8 5 3 56:39 29
5. SVGO Bremen II 18 9 2 7 68:61 29
6. BSC Hastedt II 16 9 1 6 65:46 28
7. TSV Hasenbüren II 15 9 1 5 46:38 28
8. SV Mardin 17 8 2 7 58:47 26
9. SV Weser 08 17 7 4 6 54:52 25
10. Tura Bremen III 17 7 2 8 53:40 23
11. SV Türkspor III 16 7 2 7 50:58 23
12. SG Aumund-V. III 17 6 3 8 60:47 21
13. Eintr. Aumund II 16 4 2 10 35:72 14
14. SV Kurd 15 4 1 10 33:70 13
15. SC Vahr-Blockd. II 18 3 2 13 47:87 11
16. TSV Grolland II 16 1 3 12 35:76 6

2. Bundesliga Nord Frauen
Holstein Kiel - 1. FC Lok. Leipzig 0:0
1. SV Meppen 12 10 1 1 25:10 31
2. BV Cloppenburg 12 8 3 1 31:8 27
3. Herforder SV 12 8 2 2 39:13 26
4. Werder Bremen 12 6 2 4 29:23 20
5. 1. FC Lok. Leipzig 13 5 4 4 21:19 19
6. Magdeburger FFC 12 5 3 4 18:20 18
7. Turb. Potsdam II 11 5 2 4 24:19 17
8. 1. FC Lübars 12 4 1 7 17:14 13
9. FF USV Jena II 11 3 2 6 18:23 11
10. SV BW Neuendorf 11 2 3 6 8:23 9
11. Holstein Kiel 12 2 1 9 13:35 7
12. FFC Oldesloe 12 1 0 11 10:46 3

A-Junioren Bundesliga
Hannover 96 - FC Carl Zeiss Jena 2:2
Chemnitzer FC - FC St. Pauli 1 :4
Hallescher FC - Holstein Kiel 5:3
1. VfL Wolfsburg 17 13 3 1 71:15 42
2. Werder Bremen 18 10 4 4 44:28 34
3. VfL Osnabrück 19 7 8 4 24:21 29
4. FC Hansa Rostock 17 9 2 6 28:30 29
5. FC St. Pauli 17 6 6 5 26:22 24
6. FC Carl Zeiss Jena 17 7 2 8 24:27 23
7. Hertha BSC 17 5 7 5 21:25 22
8. Hamburger SV 17 5 6 6 27:32 21
9. FC RW Erfurt 15 5 5 5 31:29 20
10. Holstein Kiel 17 5 5 7 35:39 20
11. Hannover 96 17 5 4 8 28:37 19
12. FC Energie Cottbus 17 5 3 9 31:43 18
13. Chemnitzer FC 19 3 7 9 21:37 16
14. Hallescher FC 18 3 4 11 29:55 13

A-Junioren Regionalliga
VFL Oldenburg - Blumenthaler SV 2:2

Eintr. Braunschweig - TSV Havelse 3:0
SV Georgsmarienhütte - Kickers Emden 2:2
1. VfB Lübeck 14 12 0 2 45:22 36
2. TSV Havelse 15 11 0 4 34:18 33
3. Blumenthaler SV 14 8 5 1 39:15 29
4. Eintr. Braunschweig 14 9 1 4 31:15 28
5. VFL Oldenburg 16 8 3 5 33:28 27
6. Werder Bremen II 15 8 2 5 26:21 26
7. Eintr. Norderstedt 15 7 3 5 33:25 24
8. VfB Oldenburg 13 7 2 4 27:15 23
9. SV Georgsmarienhütte 16 4 4 8 24:32 16
10. SC Condor 14 3 6 5 13:19 15
11. JFV Bremerhaven 15 4 2 9 26:38 14
12. Kickers Emden 15 3 3 9 25:43 12
13. SV Meppen 14 1 1 12 12:38 4
14. SV Risum-L. 14 0 2 12 8:47 2

A-Junioren Verbandsliga
Brinkumer SV - TuS Komet Arsten 0:2
Habenhauser FV - ATSV Sebaldsbrück 1:5
SV Grohn - SV Hemelingen 0:4
1. SV Hemelingen 2 2 0 0 9:0 6
2. TuS Komet Arsten 2 2 0 0 7:2 6
3. SC Weyhe 1 1 0 0 4:1 3
4. TS Woltmershausen 1 1 0 0 3:1 3
5. ATSV Sebaldsbrück 2 1 0 1 6:5 3
6. FC Oberneuland 2 1 0 1 5:4 3
7. Brinkumer SV 2 1 0 1 4:3 3
8. FC Union 60 1 1 0 0 3:2 3
9. OT Bremen 1 0 1 0 0:0 1
10. Habenhauser FV 2 0 1 1 1:5 1
11. Blumenthaler SV II 1 0 0 1 2:3 0
12. SG Findorff 1 0 0 1 0:5 0
13. SC Borgfeld 2 0 0 2 1:7 0
14. SV Grohn 2 0 0 2 2:9 0

B-Junioren Bundesliga
Dynamo Dresden - Hannover 96 1:3
Holstein Kiel - FC Eintr. Norderstedt 2:0
Hamburger SV - VFL Oldenburg 6:1
Hertha BSC - VfL Wolfsburg 1:0
RB Leipzig - VfL Osnabrück 1:0
FC St. Pauli - Werder Bremen 1:1
1. Hertha BSC 18 16 1 1 42:7 49
2. Hamburger SV 18 12 1 5 47:23 37
3. Werder Bremen 17 10 4 3 33:20 34
4. Hannover 96 17 10 3 4 37:24 33
5. VfL Wolfsburg 16 9 2 5 37:17 29
6. Holstein Kiel 16 9 1 6 33:28 28
7. FC Energie Cottbus 15 8 2 5 26:23 26
8. VfL Osnabrück 18 7 4 7 38:32 25
9. RB Leipzig 17 7 2 8 21:25 23
10. FC St. Pauli 17 6 1 10 25:33 19
11. Dynamo Dresden 16 4 2 10 18:33 14
12. FC Eintr. Norderstedt 18 2 3 13 16:46 9
13. FC Rot-Weiß Erfurt 15 2 2 11 11:37 8
14. VFL Oldenburg 18 1 2 15 15:51 5

Eine Auswertung
dieser Messfelder
ermöglicht es
uns, täglich die
Druckqualität
der Zeitung zu
überprüfen.


